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Bingo – Lösung 
Gesamtfilm 

 
 

Eine Runde „Bingo“: Wie funktioniert das?    

 

1. Schreibt in die linke obere Ecke jedes Kästchens eine Zahl von 1–16. Ihr erhöht eure Chancen zu 
gewinnen, wenn ihr nicht die Zahlen von 1–16 der Reihe nach, sondern kreuz und quer schreibt.  

 

2. Die Lehrkraft sagt die Zahl, liest euch die Aussagen zwei Mal vor und gibt euch eine kurze Be-
denkzeit. Innerhalb der Bedenkzeit schreibt ihr R = richtig oder F = falsch in das Kästchen mit der 
entsprechenden Zahl. Wichtig ist, genau zuzuhören, ob die Aussage richtig oder falsch ist.  

Wenn ihr viermal R in einer Reihe, egal ob horizontal, vertikal oder diagonal habt, ruft „Bingo“. 
Meistens gibt es für die ersten drei eine kleine Überraschung.  

 
 

1.) 2.) 3.) 4.) 
Gesamtvermögen ist 
die Summe meines 
Bar- und Buchgelds. 
 
Nein – zum Gesamt-
vermögen gehört 
auch der Besitz an 
Gegenständen, in de-
nen Geld gebunden 
ist (Sachvermögen). 

Bezahlen kann man 
zum Beispiel mittels 
App, Geld- oder Kre-
ditkarte und Bargeld. 
 
Ja 

Das Sparbuch ist in 
Deutschland eine risi-
kolose Form zu spa-
ren. 
 
Ja 

Wenn ich eine Aktie 
zu einem höheren 
Preis wieder verkaufe, 
dann habe ich einen 
Kursgewinn erzielt. 
 
Ja 

5.) 6.) 7.) 8.) 
Anleihen und Aktien 
sind eigentlich das 
Gleiche, nur dass 
man Aktien nicht im-
mer verkaufen kann. 
 
Nein – Anleihen kann 
man nicht immer ver-
kaufen. 

Das Sparen mit Anlei-
hen lohnt sich beson-
ders, weil man hier 
hohe Kursgewinne 
erzielen kann. 
 
Nein – Anleihen unter-
liegen in der Regel 
keinen besonderen 
Kurschwankungen. 
Die Rendite wird über 
den Zinssatz erwirt-
schaftet. 

In der Regel gilt: 
„Je höher das Risiko 
einer Anlage, umso 
höher kann die Rendi-
te sein.“ 
 
Ja  

Die PIN (persönliche 
Identifikationsnummer) 
ist ein numerisches 
Passwort. Als persön-
liche Geheimzahl dient 
sie zur sicheren Nut-
zung von Geldautoma-
ten und Bankgeschäf-
ten. 
 
Ja 
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9.) 10.) 11.) 12.) 

Wenn man einen Kre-
dit aufnimmt, gibt der 
effektive Jahreszins 
Aufschluss darüber, 
welche Kosten wirk-
lich insgesamt anfal-
len. 
 
Ja  

Wenn man eine Aktie 
kauft, gehört einem 
ein Teil eines Unter-
nehmens. 
 
Ja 

Mit „nicht alle Eier in 
einen Korb legen“ ist 
gemeint, dass man 
z.B. nicht sein ganzes 
Geld für die Aktien 
einer Firma ausge-
ben, sondern z.B. et-
was Geld auf dem 
Sparbuch lassen und 
etwas Geld in ver-
schiedene Aktien in-
vestieren soll. 
 
Ja 

Anleihen haben eine 
feste Laufzeit und ei-
nen festgelegten Zins. 
 
Ja 

13.) 14.) 15.) 16.) 
Um mit dem Handy 
bezahlen zu können, 
muss man eine spezi-
elle App installieren 
 
Ja 

Das Geld, welches 
eine Aktiengesell-
schaft an die Aktionä-
re bei einem Gewinn 
auszahlt, nennt man 
Dividende. 
 
Ja  

Zentralboldonische 
Destillate sind eine 
sehr sichere und 
hochrentable Anlage-
form 
 
Nein – Der Begriff ist 
erfunden. Außerdem 
ist mit hohen Renditen 
in der Regel ein ho-
hes Risiko verbunden. 

Investmentfonds kön-
nen Aktien, Anleihen 
und Immobilien bein-
halten. 
 
Ja 

 
 


